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 V

Das Berufsbild des Steuerberaters ist in den vergangenen Jahren zuneh-
mend vielschichtiger und komplexer geworden. Die Mandanten fragen
heute weit mehr als die klassische Beratung in steuerlichen Angelegenhei-
ten nach. Dabei treten Steuerberater auch in den Wettbewerb mit anderen
Berufsgruppen. Die Spezialisierung als Fachberater ist hier eine intelligente
Strategie, um sich mit klarem Profil am Markt zu positionieren. 

Die berufsständischen Organisationen Bundessteuerberaterkammer
(BStBK) und Deutscher Steuerberaterverband e.V. (DStV) haben deshalb
Konzepte entwickelt, die es Kollegen erleichtern, zu einer ausgewiesenen
Spezialisierung zu gelangen. Dabei sind Kammer und Verband arbeitsteilig
vorgegangen: Die BStBK hat sich des Bereichs der Vorbehaltsaufgaben und
der DStV des Bereichs der so genannten vereinbaren Leistungen angenom-
men. Maßstab und Orientierung für die Fachberaterkonzepte waren und
sind die bewährten Fachanwaltschaften der Rechtsanwälte. 

Zu den am stärksten nachgefragten Spezialisierungen aus dem Bereich
der vereinbaren Leistungen gehört der „Fachberater für Sanierung und In-
solvenzverwaltung (DStV e.V.)“. Der DStV verfolgt mit dieser Speziali-
sierung sehr erfolgreich das Ziel, insbesondere die betriebswirtschaftliche
Kompetenz des Steuerberaters stärker in den Dienst insolvenzgefährdeter
Unternehmen zu stellen. Ein wesentlicher Bestandteil der Beratung ist dabei
vor allem der Bereich der Sanierungsberatung. Um diesen Aufgaben gerecht
zu werden, sehen die Fachberaterrichtlinien des Verbandes zu dieser Spezi-
alisierung auch profunde juristische Kenntnisse, insbesondere im Bereich
des materiellen Insolvenzrechts und des Insolvenzverfahrensrechts, vor.

Die Ergebnisse einer DStV-Umfrage unter den bislang anerkannten Fach-
beratern (DStV e.V.) ergaben für das Fachberaterkonzept des DStV erfreuli-
cherweise hervorragende Noten. Für mehr als die Hälfte der Befragten ha-
ben sich die Erwartungen an den Fachberater (DStV e.V.), u. a. hinsichtlich
der Mandantenzahlen und Kanzleiumsätze, bereits heute erfüllt. Im Oktober
2011 konnte der DStV auf dem 34. Deutschen Steuerberatertag in Düsseldorf
schließlich die 1.000. Fachberater-Urkunde überreichen! 
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Der Verband sieht sich damit in seiner bisherigen Arbeit bestätigt und
wird auch weiter das Fachberaterkonzept weiterentwickeln und an die Be-
dürfnisse und Erwartungen der Berufsangehörigen anpassen.

Ein wichtiger Schritt in diese Richtung ist die vom Fachinstitut des DStV,
dem Deutschen Steuerberaterinstitut e.V. (DStI), herausgegebene Schriften-
reihe „Fachberater-Handbücher“. Die von renommierten Autoren verfassten
Bände dieser Schriftenreihe bieten dem Fachberater maßgeschneiderte Un-
terstützung in allen Praxisfragen im Rahmen seiner jeweiligen Spezialisie-
rung. Fachberater können damit auf adäquate Literatur – speziell für ihre
Belange – zugreifen und eine bestehende Lücke in der Fachliteratur wurde
geschlossen. Ich bin überzeugt, diese Schriftenreihe wird auch künftig einen
wichtigen Beitrag für die erfolgreiche Tätigkeit als Fachberater und somit für
die Entwicklung der Fachberaterkonzepte insgesamt leisten.

Berlin, im April 2012
StB/WP Dipl.-Kfm. Hans-Christoph Seewald

Präsident des Deutschen Steuerberaterverbandes
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Nach zahlreichen spektakulären Großinsolvenzen der letzten Jahre (Arcan-
dor, Märklin, Schiesser) oder Beinahe-Zusammenbrüchen (Merckle, Schaeff-
ler, Opel) begann Anfang des Jahres 2010 in der Fachöffentlichkeit eine
Diskussion darüber, inwieweit das geltende deutsche Insolvenzrecht, gleich-
wohl erst seit rund einer Dekade in Kraft, die in es gesetzte Hoffnung, Un-
ternehmenssanierungen gegenüber der Rechtslage nach Konkursordnung
wesentlich zu erleichtern, erreicht hat oder ob es einem Reorganisationsver-
fahren weichen, zumindest aber in wesentlichen Punkten geändert werden
sollte. Die bisherigen Erfahrungen mit der Insolvenzordnung haben gezeigt,
dass das geltende Recht der frühzeitigen Sanierung insolvenzbedrohter Un-
ternehmen zahlreiche Hindernisse in den Weg legt. Dies war der Grund da-
für, dass in der Vergangenheit einige Unternehmen ihren Sitz nach Großbri-
tannien verlegt haben, da sie sich von der Anwendung des dortigen Rechts
Vorteile im Hinblick auf ihre Sanierung versprachen. Gleichwohl diese Ent-
wicklung dem deutschen Insolvenzrecht nicht, wie zunächst befürchtet, den
Todesstoß versetzte, hat der Ende Juni 2010 vorgelegte Diskussionsentwurf
des Gesetzes zur weiteren Erleichterung der Sanierung von Unternehmen
(ESUG) diese Diskussion aufgegriffen. Das Gesetz wurde am 13.12. 2011 im
Bundesgesetzblatt verkündet. Seine wesentlichen Regelungen sind am
01. 03. 2012 in Kraft getreten. Einzelne Teile, die Gerichtsorganisation und
das Statistikgesetz betreffend, treten wegen der notwendigen Organisations-
maßnahmen der öffentlichen Hand erst zum 01. 01. 2013 in Kraft. Das Gesetz
bringt, ohne die InsO durch die zeitweise diskutierte Herausnahme des
Rechts der Unternehmensreorganisation zum reinen Torso verkommen zu
lassen, bedeutende Änderungen im Recht der Unternehmensinsolvenz. Der
Paradigmenwechsel ist teilweise stärker als der zwischen Konkurs- und In-
solvenzordnung: Stärkung der Gläubigerautonomie über einen erhöhten
Einfluss auf die Verwalterauswahl und Einführung eines Schutzschirmver-
fahrens zur Förderung des Rechts der Eigenverwaltung. Das Insolvenzplan-
recht wurde modifiziert: erstmalig lässt es Eingriffe in Gesellschafterrechte
zu, Rechtsmittel werden eingedämmt, salvatorische und Nachzüglerklauseln
in Insolvenzplänen zugelassen, Probleme des geltenden Insolvenzplanrechts
behutsam angepasst. All dies waren Forderungen aus der Praxis und es ist
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zu hoffen, dass der Insolvenzplan nunmehr auch zahlenmäßig aus seinem
Schattendasein tritt. Die Insolvenz des eingetragenen Kaufmanns Anton
Schlecker und dessen inländischer Tochtergesellschaften (insbesondere die
nunmehr zum zweiten Male sich im Insolvenzverfahren befindende Tochter
„Ihr Platz“) dürfte die letzte nennenswerte Insolvenz gewesen sein, auf die
das neue Recht noch keine Anwendung fand.

Bereits der auch zwölf Jahre nach Inkrafttreten der Insolvenzordnung um-
gangssprachlich immer noch gebräuchliche Begriff des Konkurses (von lat.
concursus: der Zusammenlauf, nämlich der Gläubiger zwecks Vermögens-
verteilung) implizierte im Rahmen der alten Rechtslage die wesentliche Be-
deutung des Konkursverfahrens als Verfahren der Vermögensversilberung
durch Gesamtvollstreckung in das schuldnerische Vermögen zwecks anteili-
ger Gläubigerbefriedigung.

Der mit Inkrafttreten der Insolvenzordnung beabsichtigte Paradigmen-
wechsel hin zu einem Gesamtvollstreckungsverfahren, das nicht zwangsläu-
fig zur volkswirtschaftlich schädlichen Zerschlagung des Unternehmens
führt, sondern als gleichwertige Alternative die anteilige Gläubigerbefrie-
digung auch aus künftigen Erlösen des Unternehmens und damit den
Unternehmenserhalt zulässt, findet bereits im Begriff der Insolvenz (von lat.
insolvens, nicht einlösend, nämlich den Schuldschein) Ausdruck. Die wirt-
schaftliche Situation des Schuldners wird beim Namen genannt ohne vorzu-
geben, dass diese zwangsläufig durch eine Vernichtung seiner Unterneh-
mung gelöst werden muss.

Wenn damit aber gleichzeitig feststeht, dass das notleidende Unterneh-
men als solches mit Eröffnung des Insolvenzverfahrens nicht zwangsläufig
aufhören muss zu existieren, so eröffnet dies dem Steuerberater neben der
laufenden steuerlichen Beratung des wirtschaftlich „gesunden“ Mandanten
ein weiteres Geschäftsfeld: die Begleitung der Restrukturierung seines Man-
danten im Insolvenzverfahren, eine vereinbare Tätigkeit im Sinne des § 57
Abs. 3 StBerG. Gerecht werden kann er dieser Aufgabe nur, wenn er über
ein profundes Wissen im Insolvenzrecht verfügt. Er gerät ansonsten gegen-
über dem gerichtlich bestellten Insolvenzverwalter notwendigerweise ins
Hintertreffen und unter Umständen gleichwegs in die Haftungsfalle. Der
Steuerberater taucht nunmehr auch erstmalig namentlich im Gesetz auf,
nämlich im Zusammenhang mit dem neu eingeführten sog. Schutzschirm-
verfahren, § 270b InsO.

Die Fachberaterrichtlinien des Deutschen Steuerberaterverbandes sehen
für den Fachberater für Sanierung und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.) be-
sondere theoretische Kenntnisse im Bereich des materiellen Insolvenzrechts,
des Insolvenzverfahrensrechts und der betriebswirtschaftlichen Grundlagen
der Sanierungs- und Insolvenzverwaltungstätigkeit vor.

Der Bereich des materiellen Rechts umfasst z.B. die Insolvenzgründe, die
Wirkungen der Eröffnung des Insolvenzverfahrens, Stellung und Aufgabe
des (vorläufigen) Insolvenzverwalters und Fragen der Aus- und Absonde-
rung sowie die Aufrechnung im Insolvenzverfahren.

Das Insolvenzverfahrensrecht umfasst Fragen des Insolvenzeröffnungsver-
fahrens, des eröffneten Insolvenzverfahrens, die Besonderheiten der Planin-
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solvenz und schließlich die Besonderheiten des Verbraucherinsolvenzverfah-
rens und der Sonderinsolvenzen, z.B. über den Nachlass.

Zu den betriebswirtschaftlichen Grundlagen gehören Voraussetzungen
und Wirkungen der Unternehmenszerschlagung, der übertragenden Sanie-
rung und schließlich – als Königsdisziplin – der Unternehmensreorganisation
durch Insolvenzplan.

Beherrscht der Steuerberater all dies, befähigt ihn dies darüber hinaus
nicht nur zu einer qualifizierten Beratung seines Mandanten in der Unter-
nehmenskrise mit dem Ziel der Insolvenzvermeidung. Er erfüllt damit auch
die fachlichen Anforderungen, die der Gesetzgeber der Insolvenzordnung in
§ 56 Abs. 1 InsO an die Person des Insolvenzverwalters stellt, das dritte mög-
liche Betätigungsfeld des Steuerberaters in der Unternehmenskrise.

Das aus mehr als 15 Fachleuten bestehende Autorenteam, unter ihnen In-
solvenzverwalter, Hochschulprofessoren, Fachanwälte für Insolvenz- und
Steuerrecht, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Dipl.-Kaufleute und Dipl.-
Volkswirte behandelt in diesem Werk aber nicht nur den Pflichtinhalt nach
den Richtlinien des Deutschen Steuerberaterverbandes, sondern stellt auch
die Bezüge zu anderen Rechtsgebieten her, die üblicherweise in Insolvenzen
eine Rolle spielen. Dies sind namentlich das Arbeits- und Sozialrecht, das
Gesellschaftsrecht und das Insolvenzstrafrecht.

Die Autoren der Teilbereiche sind jeweils ausgewiesene Experten des
durch sie verantworteten Bereichs. Insgesamt soll das Werk einen umfassen-
den Überblick über alle Teilaspekte des Insolvenzrechts bieten und die Ein-
arbeitung in die Materie durch Beispiele und Übersichten erleichtern. Recht-
sprechung und Literatur sind bis einschließlich Februar 2012 berücksichtigt.

Mein Dank gilt meinen Mitarbeiterinnen Nadine Dymke, Ariane Huwe
(LL.M.), Silvia Giese (LL.B.) und Bedia Bulut für die Durchsicht der Manu-
skripte und meinem Sozius und Mitautor Torsten Martini, der die Gesamt-
verantwortung trug und den „Brückenkopf“ zum Verlag bildete. Besonderer
Dank gebührt dem Hauptgeschäftsführer des Deutschen Steuerberaterver-
bandes e.V., Herrn Prof. Dr. Pestke, der für das Kapitel über die berufs- und
haftungsrechtlichen Besonderheiten verantwortlich zeichnet.

Last but not least danke ich dem Erich Schmidt Verlag und hier insbeson-
dere der Verlagsleiterin Steuern, Frau Dr. Claudia Teuchert-Pankatz. Ohne
ihren fortwährenden Einsatz, ihre Unterstützung und ihre Geduld mit dem
Herausgeber und den Autoren wäre auch das Erscheinen der vorliegenden
zweiten Auflage unmöglich gewesen.

Berlin, im Februar 2012 Rolf Rattunde
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